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Vergebliches Mühen
Die ſozialdemokratiſche Preſſe hat in dieſen Tagen ein

von Angehörigen der konſervativen der freikonſervativen
und der nationalliberalen Partei unterzeichnetes Rund
ſchreiben veröffentlicht das geradezu typiſch iſt für die Auf
faſſung die man in dieſen Kreiſen hinſichtlich der Be
kämpfung der Sozialdemokratie hat Es iſt ein
Aufruf der ſich zumeiſt von Großgrundbeſitzern Groß
induſtriellen und Parlamentariern unterzeichnet an die
maßgebenden Perſonen derjenigen Wahlkreiſe richtet die in
erſter Linie durch die Sozialdemokratie bedroht ſind um
dieſe zu Beiträgen aufzufordern zwecks Verbreitung einer
Flugſchrift durch welche man der geſammten Bevölkerung
eine gründliche ſachliche Aufklärung über die Unwahrheit
der nd ſehr ſozialdemokratiſchen Behauptungen an
edeihen laſſen will Die Zahl der hierbei in Betracht

konmenden Wahlkreiſe beträgt nach dem Rundſchreiben 263
mit 81 Millionen Wahlberechtigten Die Koſten für Druck
und Vertheilung etwa einer halben Million Exemplare der
Flugſchrift ſind bereits gedeckt und es handelt ſich noch um
die Aufbringung der Mittel für den Druck und die Ver
theilung von acht Millionen Exemplaren wofür
nach ſachverſtändiger Berechnung insgeſammt 300,000
Mark erforderlich ſind Dieſe Summe aufzubringen
bezweckt das Flugblatt und zwar denken ſich die Unter
zeichner deſſelben die Sache ſo daß jede der von ihnen für
maäßgebend erachteten Perſonen unter Mitwirkung der

ihnen naheſtehenden Kreiſe 500 Mark aufbringt und an
den Geſchaftsführer des Verbandes Deutſcher Baugewerks
meiſter einſendet

Auch wenn man die Unterzeichner des Aufrufs aus ihrer
politiſchen Thätigkeit nicht kennte würde man wiſſen aus
welchem Geiſte heraus die ganze Aktion geboren iſt Die
namhaft gemachte Sammelſtelle verräth in dieſer Beziehung
genug Es iſt die bekannte Scharfmacherklique als deren
eiſtiger Jnſpirator der Abg Feliſch gilt die alſo den
ampf gegen die Sozialdemokratie führen will Herr

Feliſch der Vorſitzende des Baugewerkverbandes hat ſtets
mit an der Spitze geſtanden wenn es galt die Regierung
oder ſonſtige einflußreiche Stellen gegen den Umſturz in
allen ſeinen Formen ſcharf zu machen aber die Mißerfolge
die er dabei ausſchließlich zu verzeichnen hatte haben ihn
anſcheinend nicht zu entmuthigen vermocht Jmmer von
neuem wieder ſucht er nach Mitteln und Wegen den ver
haßten Gegnern beizukommen und man vermag nur zu be
dauern daß der Fleiß den er hierauf verwendet nicht einer
ausſichtsreicheren Sache dienſtbar gemacht werden kann Für
jeden der die Regungen des parteipolitiſchen Lebens hin
ſichtlich ihrer Urſachen aufmerkſam verfolgt kann es ſchon
heute keinem Zweifel unterliegen daß dieſer papierne
Feldzug der demnächſt gegen die Sozialdemokratie inſcenirt
werden ſoll etwa ſo ausgehen wird wie das Horneberger
Schießen mit anderen Worten daß er keinen weiteren
Erfolg geben wird als den den Agitationseifer und
die Opferfreudigkeit der Sozialdemokratie ver
mehrt anzuſpornen Mit Papier verſucht man ſeit
Jahr und Tag ſchon auf konſervativer Seite vergebens
der rothen Jnkernationale beizukommen obgleich tauſende
und abertauſende von Märk dabei geopfert werden
Die bekannte Schriftenvertriebsanſtalt des verſtorbenen
Paſtors Hülle hat ſich gewiß redliche Mühe gegeben der
Bevölkerung die ſozialiſtiſchen Jrrlehren und die unfruchtbare Poli der Sozialdemokratie vor Augen zu führen
aber das weitere Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen
u ſie trotzdem nicht verhindern können und wenn man
ich die Frage vorlegt was denn wohl die in unſerer Provinz

von Halle aus regelmäßig zur Vertheilung gelangenden Sächſi
ſchen Provinziglblätter die ausſchließlich dem Kampf gegen
die Sozialdemokratie dienen für Erfolge gezeitigt haben
dann muß die Antwort ebenfalls lauten nichts rein
gar nichts Sie gehen völlig unter in dem Stoff den
die Maßnahmen der Regierung das Verhalten der Ver
waltungs und Polizeibehörden die unverhüllte Intereſſen
politik der rechtsſtehenden Parteien der ſozialdemokratiſchen
Agitation täglich zuführen und da man obendrein Ideenund Lehren die ch auf geiſtigem Boden aufbauen auch
wenn ſie nicht immer dieſem Boden entſprechend entwickelt
werden nicht mit leeren Worten und Phraſendreſchereien
unwirkſam machen kann ſo ergiebt ſich die Nutzloſigkeit
ſolcher papierenen Bemühungen zur Evidenz ganz von ſelbſt
Daran wird auch der Beifall per etwas ändern den
die von Feliſch und Genoſſen in Ausſicht genommenen
Flugſchriften bei den Sachverſtändigen der verſchiedenſtenParteirichtungen gefunden haben

Nein Papier allein thut s nicht und wenn man die
Millionen der Flugſchriften auch ins Ungemeſſene vermehrt
Eine Bewegung wie die ſozialdemokratiſche die ihre Nahrung
faſt ausſchließlich aus den beſtehenden Regierungs und
Verwaltungsformen aus den geſellſchaftlichen Zuſtänden
zieht will auf dem Boden bekämpft ſein der
ihr das Fortkommen bereitet So lange ſich die
Regierung alle Mühe giebt unter NRichtbeachtung der
Jnkereſſen der arbeitenden Klaſſen nur den Wünſchen und
Forderungen derer zu s die ohnehin ſchon von
der wirthſchaftlichen Geſetzgebung über Gebühr bevorzugt
werden und mehr Einfluß auf die Regierung ausüben als
thunlich iſt ſo lange ſie ſchwach und haltlos ſich von den

evorzugten im Staate hin und hertreiben läßt und nicht
die Kraft findet die geſammte Staatsmaſchinerie bis zum
Zorwerſhen oder oſſpreußiſchen Landrath hinunter ihren

irektiven durchaus gefügig zu machen ſo lange iſt nicht
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darauf zu rechnen daß den Sozialdemokraten auch nur um
eines Zolles Breite Terrain abgenommen werden kann
Jeder Schwächean wandlung der Regierung jedes daher gewefen wenn Ruhla
Zugeſtändniß jedes
radikale Partei obgleich ihr ſolcher Kräfmehr als genng g ſ räfte ſchonzur Verfügung ſtehen

waren und außerdem doch mit dem Steigen der Volkszajährlich 800,000 Seelen gerechnet werden muß Richtig Wie

nd hier in ſeine Berechnung größere
u Entgegenkommen den Zahlen eingeſtellt hätte Allerdings wäre jaAgrariern gegenüber wird zur werbenden Kraft für die Zweck nicht erfüllt worden ig dann der erhoſſte

Aber ſelbſt wenn die Quantität des in dieſem Jahre ge
c 9 2Die ſich wonnenen Getreides dem deutſchen Verbrauche genügen kör

in geradezu erſchreckender Weiſe mehrenden Mißgriffe ſo würde damit für die Mö ringeglichkeit eines vom Getreide Jmporte
der Polizei die Unſicherheit der ſich dadurch die perſönliche unabhängigen Deutſchland wenig bewieſen ſein denn die letzte
Freiheitreiheit ja die Ehre des einzelnen Staatsbürgers aus Ernte iſt eine ungewöhnlich reichliche
geſetzt ſieht ſie wirken in jedem Falle weit mehr als die erträge können nicht die Grund oge für eine BDerartige Ausnahme

erechnung desraffinirteſten Agitationsreden zu wirken vermögen denn Volksbedarfs und ſeine Deckung lilden da ſie jeinichts ſteht auch dem Angehörigen des vierten Stanves von Ergänzung der geringeren Ergebniſſe aus t

ſeinen ſtaatsbürgerlichen Rechten höher als die Unantaſtbar dienen müßten Uebrigens iſt auch im laufenden Jahre eine
keit ſeiner Perſon Das alles und noch vielerlei anderes Einfuhr von Getreide nothwendig mit Rückſicht auf die Qualität
das zu erörtern heute zu weit führen würde iſt durch Daß es mit dieſer ſehr wenig günſtig beſtellt iſt müſſen ſelbſt
papierene Proklamationen und Agitationen mögen ſie auch
noch ſo viel ſchöne Worte und Verſprechungen enthalten
noch ſo viel gründliche ſachliche Aufklärung über die Un
wahrheiten der landläufigen ſozialdemokratiſchen Be

waſchechte Agrarier eingeſtehen Die naſſe Witterung hat zumal
beim Roggen bekanntlich ſo nachtheilig gewirkt daß dieſer ohne
harten ruſſiſchen Noggen überhaupt nicht vermahlen werden
kann und ſich ſelbſt die agrariſchen Kornhausgenoſſenſchaften

hauptungen geben nicht aus der Welt zu ſchaffen und ſo dazu entſchließen müſſen ausländiſches Korn zu kaufen Trotz
werden die 300,000 Mark um die man jetzt den Klingel
beutel im Lande umhergehen läßt ihren Zweck ſo vollſtändig
wie nur möglich verfehlen Wollen die Großinduſtriellen
und Großgrundbeſitzer im Staate die Arbeiterklaſſe von der
ſozialdemokratiſchen Beeinfluſſung befreien dann werden ſie
den Arbeitern ſtatt der Worte Thaten zeigen müſſen
werden ſie zunächſt bei ſich ſelbſt anfangen müſſen zu
beſſern und zu reformiren Statt den Volksparteien in
ihren Bemühungen die Regierung und deren Organe einer
zeitgemäßeren Regierungs und Verwaltungsform zugänglich
u machen entgegenzuarbeiten müßten ſie dieſes Beſtrebenfordern helfen ſtatt die Klaſſengegenſätze durch das Be

treiben einer Sonderpolitik zu verſchärfen dieſe durch An
erkennung des erwerbenden und arbeitenden Standes als
desjenigen Bevölkerungstheiles auf deſſen Schultern die
Wohlfahrt und die Sicherheit des Staates ruhen verwiſchen
wenn ſie dem Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen
ins Ungemeſſene vorbeugen wollen So lange ſie dies nicht
thun wird alles Liebeswerben möge es nun durch Mil
lionen von Flugſchriften durch ſchöne Worte oder der
gleichen unverbindliche Dinge geſchehen vergebliches
Mühen ſein Der Arbeiter hat zu ſchlimme Erfahrungen
machen müſſen als daß er nicht mißtrauiſch hätte werden
ſollen außerdem aber ſind auch die Zeiten vorbei in denen man
ihn mit Recht als politiſch unmündiges willenloſes Werk
zeug in den Händen gewiſſenloſer Agitatoren hätte anſehen
dürfen Der Arbeiter von heute weiß ganz genau wo ihn
der Schuh drückt und wenn er zumeiſt der Sozialdemokratie
auch nur ſeine Unterſtützung leiht um dem hohen Grade
ſeiner Unzufriedenheit Ausdruck zu geben ſo ſind die be
ſtehenden Verhältniſſe doch wahrlich nicht dazu angethan
ihn durch papierne Proklamationen wieder vom Anhang der
Sozialdemokratie loszulöſen Seh
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entſches Reich
Gof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer wird wie der A aus Bückeburg
meldet von dort erſt Mittwoch früh abreiſen und direkt nach
Eſſen zur Beiſetzung Krupp s fahren Wie verlautet iſt
der Kaiſer über Krupp s Tod tief erſchüttert und entrüſtet über
die gegen den von ihm geſchätzten Mann ausgeſprengten Ver
dächtigungen

Am Großherzoglich Oldenburgiſchen Hofe ſieht man
in uächſter Zeit einem frohen Fomilienereigniſſe entgegen Die
Liederkunft der Großherzogin Eliſabeth iſt vorausſichtlich gegen

Ende März 1903 zu crwärken
Die von der Germania gebrachte Meldung daß der

bayeriſche Finanzminiſter Frhr von Riedel angeblich mit
Rückſicht auf ſein hohes Alter demnächſt von ſeinem Poſten
zurücktreten werde wird von Berliner Blättern dementirt

Getreide,überſchuß in Dentſchland
Profeſſor Ruhland hat es wieder einmal unternommen mit

wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit den Nachweis zu führen daß
Deutſchland ſelbſt genügend Brotgetreide prodnzirt Von 7000
Berichterſtattern hat er ſich die erſten Erdruſchreſultate der
neuen Ernte mittheilen laſſen und auf Grund dieſer Zahlen
dann ein Rechenexempel aufgeſtellt das in einem Theil der
Preſſe übergegangen iſt und daher einer näheren Belenchtung
bedarf

Ruhland legt die von ſeinen Korreſpondenten angegebenen
Zahlen ſeiner Berechnung ohne weiteres zu Grunde obgleich er
ſelbſt ſagt daß ſein Reſultat groß erſcheint da bekanntlich zu
dem erſten Druſche für Saatzwecke nicht die ſchlechteren
ſondern die beſſeren Parzellen und deren Erträge ausgewählt
werden Dadurch kommt er zu dem überraſchenden Ergebniß
daß die diesjährige Getreideernte in ihrer
Quantität den Getreidebedarf des deutſchen
Volkes voll und ganz zu decken vermag Ja Ruh
land rechnet ſogar aus daß einem Geſammteinfuhrbedarfe von
1,450,000 t an Weizen und Gerſte ein Geſammtausfuhrüberſchuß
von 1,750,000 t an Roggen und Hafer gegenüberſteht
Deutſchland alſo in anbetracht der Vertretbarkeit von Roggen
gegen Weizen Hafer gegen Gerſte wieder Korn exportiren
kann Um zu dieſem günſtigen Ergebniß zu kommen hat er
aber nicht nur den Durchſchnittsertrag eines Hektars bei
allen Getreidearten um rund 10 Prozeut höher angenommen
als ihn die Reichsſtatiſtik jemals im letzten Jahrzehnte ermittelt
hat ſondern auch den Geſammtbedarf beträchtlich niedriger als
in mehreren Vorjahren angeſetzt obgleich er ſelbſt angiebt daß
die Verfütterung von Getreide an Vieh zugenommen hat die

aller willkürlichen Benutzung von Zahlen iſt Profeſſor Ruhland
alſo wiedernm wie ſchon häufig den Beweis daß wir auf
das Getreide aus dem Auslande verzichten können ſchuldig
geblieben

Die Konſervativen und die Interpellation über polizeiliche
Mißgriff

Die konſervative Partei iſt die einzige geweſen die am Sonn
abend eine Beſprechung der Jnterpellation Albrecht und Gen
betreffend die polizeilichen Mißgriffe ablehnte Mit
einem gewiſſen Schein des Rechts kann allerdings angeführt
werden daß die Jnterpellation über den Rahmen der Befugniſſe
des Reichskanzlers hinaus gehe doch wird dieſe Arnahme ſchon
dadurch entkräftet daß die fozialdemokratiſche Jnterpellation in
Abſatz 2 eine Auskunſt über den erwarteten Entwurf eines
Geſetzes über den Straſvollzug verlangt An einem ſolchen
Geſetz ſind aber Polizei und Richter in gleicher Weiſe betheiligt
Man ſollte überhaupt nicht immer ſo peinlich ängoſtlich ſein als
wären wir auf dem Reichstage ſeligen Andenkens in Regens
burg und zankten uns über den Stand der Seſſel und ähnliche
hochwichtige Kompetenzfragen Wenn eine ſo wichtige Frage
wie die der letzten polizeilichen Uebergriffe in die 24 Landtage
verſtreut wird ſo verliert ſie durch dieſe atomiſirte Behandlung

die nothwendig iſt wenn Abhilfe geſchaffen werden ſoll Die
Haltung der konſervativen Fraktion des Reichtags iſt mindeſtens
nicht zu verſtehen Jntereſſant iſt auch daß die Partei bei der
Beſprechung die über ihren Kopf hinweg von allen anderen
Parteien beſchloſſen wurde den Abg Oertel vorſchickte den
berühmten Scharfmacher deſſen Steckenpferd die Prügel
ſtrafe iſt Ueber ſpringende Punkte wie den berüchtigten
Dirnenparagraphen glitt dieſer moderne Drakon der ſonſt nicht
ohne Gemüthlichkeit iſt mit ein paar Witzen über das Halb und
Halb in der modernen Frauentracht hinweg Dieſe konſervattve
Bemäntelungspolitik diskreditirt nur die Staatsorgane und giebt
der Sozialdemokratie wirkſamen Agitationsſtoff 2

Politiſches
Jm Falle Endell iſt hinſichtlich der gegen ihn vom Ver

bandsreviſor Bühring öffentlich erhobenen Beſchuldigungen
ein richterlicher Spruch bisher nicht erfolgt aber das mili
täriſche Ehrengericht hat ſich mit der Angelegenheit befaßt
und iſt bekanntlich zu einer überaus milden Auffaſſung gelangt
welche auch in militäriſchen Kreiſen nicht geringes Aufſehen
erregt Die Nat Ztg ſchreibt dazu

Es ſcheint ausgeſchloſſen daß das Ehrengericht dieſen That
beſtand auf Grund der vorhandenen Akten überhaupt nur ge
prüft hat Andernfalls würde ſein Spruch die bloße

Warnung undenkbar und unerklärlich ſein Vielmehr hat
ſich das Ehrengericht offenbar damit begnügt ohne Einſicht
in die Akten ſeinen Spruch zu fällen An den Thar
ſachen wie ſie durch Gerichtsakten feſtgeſtellt bezw notoriſch
ſind wird deshalb durch das ehrengerichtliche Verfahren nichts
geändert

Da der Spruch des Ehrengerichts dem oberſten Kriegsherrn
durch Vermittlung des Militärkabinets zur Beſtätigung vor
gelegt ſein muß ſo ſcheint der Kaiſer durch das Militärkabinet
doch wohl nicht genügend über den vollen Umfang des Falles
Endell informirt worden zu ſein Das Militärkabinet würde
durch dieſe Unterlaſſung eine nicht geringe Verantwortlichkeit für
einen ſolchen Fall wie es derjenige des Herrn Endell iſt über
nommen haben Jn welche Lage kommt das militäriſche
Ehrengericht das anſcheinend keine Einſicht in die Akten ge
nommen hat wenn das Civilge richt ſich gegen Herrn Endell
entſcheidet Der Ausgang des gerichtlichen Prozeſſes hätte
doch auch zum mindeſten abgewartet werden müſſen ehe die
Entſcheidung des militäriſchen Ehrengerichts dem Kaiſer zur
Beſtätigung vorgelegt wurde

Jn einer dieſer Tage ſtattgehabten Verſammlung des konſer
vativen Vereins für den Wahlkreis Parchim Ludwiagsluſt
der bekanntlich ſchon ſeit drei Legislaturperioden durch den fol
ſinnigen Abgeordneten Dr Pachnicke vertreten wird hat der
Landrentmeiſier v Oertzen recht charakteriſtiſche Anſchauungen
über die Verfaſſungsfrage im allgemeinen zum Beſten
gegeben Selbſtverſtändlich iſt ihm der vom Abg Dr
alljährlich im Reichstage eingebrachte Antrag welcher den 8
hat Mecklendurg eine aus allgemeinen Wahlen den er
Volksvertretung zu geben ein Greuel Der m or
faſſung giebt er den Vorzug weil dieſe älter e als a i
ſtitutionellen Verfaſſungen Ferner meint er t h n
burgiſchen Landtage werde nach ſachlichen Erw aungen n
den modernen Parlamenten nach Parteiprogrammep
entſchieden Ueber dieſe Auffaſſung mit dem Herrv v Oertzen

Vorräthe aus voriger Ernte ganz ungewöhnlich klein
zu rechten wäre natürlich zwecklos Aber die Frage muß doch

in Schleiz Lobenſtein und ſonſt irgendwo vollſtändig ihre Wucht
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gltion im Kampfe gegen die Sozialdemokratie nicht zu unter

orfen werden wie ſeine Parteigenoſſen im Reichstageehe Abgeordnetenhauſe darüber denken Man
begreift nicht wie dieſe Herren ſich überhaupt noch für die
Wahlen zum Reichstage intereſſiren können Mögen die Wähler
das nächſte mal dafür ſorgen daß die von den mecklenburgiſchen
Feudalen auf den Schild gehobenen Kandidaten zu Hauſe
bleiben

Volkswirthſchaftliches

e Ueber den Zuckerverbrauch in den VereinigtenStaaten von Amerika und du Europa ſchreibt The
Evening Poſt Die Bevölkerung der Vereinigten Staaten von
Amerika verbraucht jetzt im Vurchſchnitt auf den Kopf be
rechnet achtm al ſo viel Zucker als im erſten Viertel des neun
ehnten Jahrhunderts Seit 1850 hat ſich der auf den Kopf der
völkerung entfallende Zuckerverbrauch vervierfacht und ſeit

1670 verdoppelt Jn den letzten Jahren vor 1825 belief ſich der
durchſchnittliche Verbrauch anf den Kopf der Bevölkerung auf
ungefähr s Pfund in dem Jahrzehnt von 1840 bis 1850 auf
ungefähr 16 Pfund in den lehten Jahren vor 1870 wenn man
die Kriegsſahre außer Betracht läßt auf ungefähr 32 Pfund
von 1870 bis 1880 auf 40 Pfund und von 1880 bis 1890 auf
50 Pfund Jm Jahre 1891 kam im Durchſchnitt auf einen
Cinwohner der Vereinigten Staaten ein Zuckerverbrauch von66 Pfund ſeit dieſem Jahre hat die Zahl zwiſchen 62 und
68 Pfund geſchwankt im Jahre 1901 berechnete ſich der Ver
brauch zu 68,4 Pfund auf den Kopf der Bevölkerung Dieſe
ſtarke Zunahme des Zuckerverbrauches hat ſich nicht auf die
Bevölkerung der Vereinigten Staaten beſchränkt die Steige
rung dürfte vielmehr nach der Produktion zu ſchließen in
anderen Ländern ebenſo groß geweſen ſein Nach den kürzlich
vom amerikaniſchen ſtatiſtiſchen Bureau veröffentlichten Zahlen
war die Zuckerproduktion der Welt im Jahre 1900 mit
8,800,000 Tons rund achtmal ſo groß als im Jahre 1840 in
welchem ſie nur 1,150,000 Tons betrug Die Steigerung der
Produktion und folglich auch des Verbrauches iſt zum größten
Theile auf die Entwicklung der Rübenzuckerinduſtrie
urückzuführen Während im Jahre 1840 nur 50,000 Tons
tübenzucker hergeſtellt wurden ſtieg die Ausbeute 1850 auf

200,000 Tons 1870 auf 831,000 Tons 1880 auf 1,402,000 Tons
1890 auf 3,633,000 Tons und 1900 auf 5,950,000 Tons Jn
derſelben Zeit iſt die Rohrzuckerproduktion von 1,100,000 Tons
im Jahre 1840 auf 2,850,000 Tons im Jahre 1900 angewachſen
Die Rüben lieferten im Jahre 1840 nur 4,35 Proz der ge
ſammten Zuckerproduktion der Welt im Jahre 1850 aber ſchon
14,29 Proz ihr Antheil ſtieg 1860 auf 20,43 Proz 1870 auf
34,40 Proz 1890 auf 63 70 Proz und 1900 auf 67,61 Proz Der
auf den Kopf der Bevölkerung entfallende Zuckerverbrauch iſt
in den Vereinigten Staaten von Amerika größer als in allen
anderen Ländern mit alleiniger Ausnahme Großbritanniens wo er
im letzten Jahrzehnt zwiſchen 85 und 91 Pfund ſchwankte und
im Jahre 1900 ſich auf 91,6 Pfund belief während eri in den
Vereinigten Staaten nur 65,2 Pfund betrug Von anderen
europäiſchen Ländern hatte im Jahre 1900 die Schweiz einen
Zuckerverbrauch von 60,3 Pfund auf den Kopf der Bevölkerung
in Dänemark betrug derſelbe 54,8 Pfund in Schweden und
Norwegen 38,2 Pfund in Frankreich 37,0 Pfund in Deutſch
land 32,9 Pfund in den Niederlanden 32,5 Pfund in Belgien
25,3 Pfund in Oeſterreich Ungarn 17,6 Pfund in Portügal
mit Madeira 14,7 Pfund in Rußland 14,0 Pfund in Spanſen
16,6 Pfund in der Türkei 8,0 Pfund in Rumänien 7,8 Pfund
in Griechenland 7,2 Pfund und in Jtalien 6,1 Pfund

Kirche und Schule

Die Trakehner Schulverhältniſſe ſind in einer Ver
ſammlung des Vereins Waldeck zu Königsberg i Pr von dem
P orektor Böhm dem Leiter der Lehrerztg für Oſt und
Weſtpreußen in einer Rede erörtert worden die zweifellos im
Abgeordnetenhauſe einen ſtarken Nachhall finden wird Herr
Böhm theilte nach der Königsb Hart Ztg mit

Den Lehrern Geſchwandter und Schiwek jun, die
auch in den Gerichtsverhandlungen gegen Herrn v Oettingen
als Zeugen aufgetreten ſind ſei von dieſem ſeiner Zeit eröffnet
worden daß ſie ſich um neue Stellen umſehen ſollten da ſie
im Geſtütsſchuldienſt ungeeignet ſeien Jnfolgedeſſen
fehlen ſeit dem 1 Mai an der Schule in Gurdszen und ſeit
dem 1 Juli an der Schule in Danzkehmen je ein zweiter
Lehrer Die dortigen erſten Lehrer müſſen ſeitdem allein
jeder über 120 Kinder unterrichten Der zweite Fall bezieht ſich auf die Zeit nach dem Prozeß Es handelt ſich
um einen Hauptbelaſtungszengen Nickel s den Lehrer Lam
precht in Jonasthal einen erſt 46 Jahre alten Herrn der
an einem Augenübel leidet Lehrer Lamprecht wurde
am 17 d M von einem Regierungskommiſſar revidirt
Die Reviſion habe von bis 12 Uhr vormittags gedauert
mit einer einzigen Pauſe von fünf Minuten Nach Be
endigung der Reviſion als Lehrer und Schüler geradezu
echauffirt und erſchöpft geweſen ſeien habe der Regierungs
kommiſſar Herrn Lehrer Lamprecht gefragt Glauben Sie
noch die Kraft zu haben weiter unterrichten zu
können Lamprecht habe geantwortet Jawohl ich habe
ſeitdem ſich meine Geſundheit gebeſſert hat auch ſchon
bedeutend mehr gearbeitet Hierauf habe der Kommiſſar
erwidert Ja dos meinen Sie wir aber nicht Unddas Schöne dabei iſt daß unſere Meinung gilt

Es hondelt ſich nach einem Worte des Herrn v Oettingen
nur um Leh rer und Lehrer gelten der oſtpreußiſchen
Geſellſchaft nichts Wenn es aber gilt konſervative Blättchen zu

vertreiben oder die Dörfer gegen den Freiſinn oder die Sozial
demokratie mobil zu machen dann ſind die Lehrer zu gebrauchen

Parlamentartſches

Die ſozialdemokratiſche Partei hat einen neuen Antrag
eingebracht einen Theil der Ueberſchüſſe und zwar bis zu
49 Millionen Mark für die Herabſetzung der Salzſteuer
zu verwenden

Jn den konſervativen Hamb Nachr wird über die früher
ungekannte Freigebigkeit geklagt mit der in den letzten
Jahren Brillanken zu preußiſchen Orden verliehen werden
Es heißt darüber Unter Kaiſer Wilhelm J war es üblich
Brillanten faſt nur an Ausländer zu ertheilen Jnländer er
hielten höchſt ſelten die Brillanten zum Rothen Adlerorden oder
Kronenorden Heute werden die Brillanten mit einer ſolchen

verlichen daß in jeder größeren Berliner Geſellſchaft
räger von preußiſchen Orden mit Brillanten auftauchen Die

Koſten ſind nicht gering ſie belaufen ſich oder beliefen ſich
wenigſtens früher je nach Wahl der Sternes auf Summen bis
zu 9000 M Es iſt unter ſolchen Umſtänden nicht überraſchend
daß der preußiſche Etat für Ordensſfachen in den
letzten Jahren nicht ausreicht Vielleicht wird aber die jeht
eingetretene Noth in den Finanzen die Aufmerkſamkeit auch für
dieſe Dinge ſchärfen und es iſt anzunehmen daß bei der nächſten
parlamentariſchen Berathung des Etatspoſtens wenn wiederum
ſeine Erhöhung beantragt wird die Frage zur Sprache kommt
ob die theueren Brillanken nicht durch die billigere Verleihung
von Schwertern Ringen Eichenlaub oder Kronen oder eine
höhere Klaſſe erſetzt werden können

Parteinachrichten
w Wie aus Breslau gemeldet wird hat der Wahlvorſtand

der Volkspartei beſchloſſen den Parteigenoſſen dringend zu
empfehlen bei der Stadtverordneten Stichwahl die Re

Verwaltung und Rechtspflege

Von zwei weiteren n en Wäre wirdaus dem weſtlichen Deutſchland berichtet Jn Barmen brach
geſtern der Stationsaſſiſtent Emde als er morgens um
5 Uhr ſich zum Dienſt begab auf der hbewußtlos zuſammen Schutzleute fanden den Unglücklichen
und brachten ihn in der Annahme er ſei betrunken nach
dem Kantongefängniß Erſt nach mehreren Stunden
theilte die Polizei den Vorfall im Stationsbureau mit und als
man von hier erfuhr daß der Herr unmöglich betrunken ſein könne
da er um die angegebene Zeit ſeinen Dienſt hätte antreten
müſſen wurde ein Arzt requirirt der feſtſtellte daß der im
Kantongefängniß Untergebrachte von einem Gehirnſchlag
getroffen ſei Nunmehr wurde der Schwerkranke ins Kranken
haus geſchafft wo er nach kurzer Zeit ſtarb Jeder
Kommentar zu dieſem neueſten Vorkommniß würde ſeine
erſchütternde Wirkung abſchwächen Wie würde die Erörterung
der Jnterpellation in der on gern pung des Reichs
tags ausgefallen ſein wenn der Fall ſich früher er
eignet hätte Mehr tragikomiſch für den Betreffenden aber
doch recht unangenehm in der Wirkung iſt folgender Fall der
aus Frankfurt a M gemeldet wird Dort ſaß am Abend des
Buß und Bettages ein junger zugereiſter Mann im Fremden
zimmer des Gewerkſchaftshauſes Plötzlich ging wie der Betreffende
der Kleinen Preſſe ſelbſt erzählt die Thür auf und es erſchienen
zwei Männer in Begleitung zweier Schutzleute denen bald
zwei weitere Schutzleute und ein Kriminalbeamter folgten auf
der Bildfläche Sie traten auf mich zu mit der Beſchuldigung
Das iſt der Raubmörder Nach ehe ich mein Eir

ſtaunen geäußert hatte ergriffen mich auch ſchon zwei Poliziſten
und ſchleppten mich nach der Peolizeiwache in der
Hammelsgaſſe Die übrigen Beamten mit den beiden anderen
Männern bildeten die Sicherheitseskorte Auf der
Wache wurde ich vernommen und meiner Effekten wie Uhr
Geld Meſſer uſw entledigt nachher wurde ich an jedem Arm
gefeſſelt und von zwei Poliziſten geführt unter Eskorte der
zwei anderen Beamten nach dem Polizeigefängniß trans
portirt wo ich während der Nacht mehrere ſcharfe
Verhöre zu beſtehen hatte Auch wurde an meine Heimaths
behörde in Sachſen telegraphirt und wegen meiner Perſonalien uſw
angefragt Die körperlichen Unterſuchungen waren
derartig daß ich mich faſt ſchäme ſie zu ſchildern Anderen
Tages gegen Mittag kam in meine Zelle ein älterer Beamter
der mir mittheilte daß ich vorausſichtlich photographirt werden
würde Das geſchah aber nicht vielmehr wurde ich um 11 Uhr
entlaſſen da ſich die ſchwere Verdächtigung als vollkommen
grundlos erwieſen hatte Wie ich erfuhr hatten mich die
zwei fremden Männer des Raubmordes beſchuldigt der am
Sonntag von einem Kroaten in Jlbeshauſen im Vogelsberg
verübt wurde Dem Polizeikommiſſar muß die Beſchul
digung ſelbſt etwas ungeheuerlich vorgekommen ſein
denn er machte mich bei der en aufmerkſam daß
ich gegen die zwei Leute die aus dem Vogelsberg extra hierher
gekommen waren und mich ſo beſtimmt für den geſuchten Raub
mörder auf deſſen Ergreifung 500 M Belohnung geſetzt ſind
bezeichneten klagbar vorgehen könne wozu er mir in der Weiſe
behilflich war daß er deren Perſonalien feſtſtellte An ſofortiger
Entſchädigung wurden mir als Höchſtbetrag 10 M zugeſagt
Der Abgeordnete Lenz mann hatte vollkommen recht als er
im Reichstag ſagte Solche Polizeiübergriffe ſind ein Privileg des deutſchen Volkes bei uns ſieht man in der Polizei den

Quäler des Publikums
Der Bundesrath hat in einer ſeiner letzten Sitzungen be

ſchloſſen daß auch bei der Abfertigung des mit dem Anſpruch
auf Steuervergütung nach Bayern Württemberg Baden
und ElſaßLothringen mittels der Eiſenbahn aus der Brau
ſteuer Gemeinſchaft auszuführenden Bieres von der
Vorführung des Bieres zum Zweck der Reviſion und Verſchluß
Anlage unter der Bedingung abgeſehen werden darf daß die
Bierſendungen außer der amtlich gezeichneten Ausfuhranmeldung
ein Uebergangsſchein zu begleiten hat

Zur Verleihung von Apothekenkonzeſſionen hat
der Kultusminiſter in einem Erlaß an die Oberpräſidenten vom
2 Oktober d J darauf hingewieſen daß das Vorlegen eines
Civilverſorgungsſcheines als Anlaß zu beſonderer Berück
ſichtigung bei der Verleihung von Apothekenkonzeſſionen nicht
anzuerkennen ſei wenn dadurch ältere wiſſenſchaftlich gleich be p
fähigte Bewerber zurückgeſetzt werden Bei ſonſt gleicher Be
fähigung der Bewerber ſei dem höheren Approbationsalter
eine mehr ausſchlaggebende Bedeutung beizumeſſen

Soziales
Jm nächſtjährigen Reichshaushaltsetat wird die Arbeiter

Verſicherung nicht blos beim Zuſchuß für die Jnvaliditäts
Verſicherung eine Erhöhung der bisherigen Poſition er
fordern Daneben werden auch die Summen die die einzelnen
Reichsbetriebsverwaltungen als Arbeitgeber für die von ihnen
beſchäftigten Arbeiter bei allen drei Verſicherungsarten zahlen
Steigerungen erfahren Hauptſächlich kommen dabei die
Heeres die Marine und die Poſt Verwaltung in
Betracht Dieſe Summen die ſich urſprünglich in beſcheidenen
Grenzen hielten ſind allmählich ſo angewachſen daß ſie ſich
jetzt ſchon zuſammen auf Millionen belaufen Des weiteren
wird die Arbeiter Verſicherung auch im Etat des Reichs
Verſicherungsamts Erhöhungen nöthig machen Dieſe werden
diesmal allerdings keine allzu großen Dimenſionen annehmen
Erweiterungen des Perſonals des Amtes ſind aber wegen Zu
nahme der Geſchäfte noch auf längere Zeit wohl für jedes Jahr
als ſicher anzunehmen

Jn einer Sitzung von Vorſtandsmitgliedern der Geſell
ſchaft für Verbreitung von Volksbildung wurde als
erſter Vorſitzender an Stelle des verſtorbenen Abg Rickert in
Ausſicht genommen der bisherige ſtellvertretende Vorſitzende
Prinz Schönaich Carolath und als ſtellvertretender Vor
ſitzender der Abgeordnete Schrader Als Scatzmeiſter ge
wählt wurde Herr Rudolf Moſſe

Heer und Flotte
S M S Hertha iſt am 22 Nov in Manila ein

getroffen S M S Jltis iſt am 23 Nov von Tſingtau
nach Hongkong in See gegangen

S M S Panther iſt am 22 Nov in Curaçao ein
getroffen S M S Vineta iſt am 23 Nov von Curggao
nach La Guayra in See gegangen S M S Gazelle
iſt am 23 Nov von St Thomas nach Porto Cabello in See ge
gangen

Das erſte Geſchwader mit Ausnahme S M SS
Wittelsbach Zähringen Wettin und Hela iſt am

24 Nov zu Uebungen im weſtlichen Theil der Oſtſee von Kiel
in See gegangen und wird am 26 Nov nach Kiel zurückkehren

S M S Zieten iſt am 22 Nov in Wilhelmshaven
eingetroffen

Ausland
Ein Vertrauensvotum für Pelletau

Jn der Pariſer Deputirtenkammer interpellirte Baron
Reille den Marineminiſter Pelletan wegen der Herab
ſetzung des Effektivbeſtandes der Beſatzungen auf den
Schiffen des Mittelmeergeſchwaders und erklärt daß die Schiffe
mit einer ſo herabgeminderten Beſatzung nicht fähig ſeien eineSchlacht zu liefern und daß es unmöglich ſeti gegenwärttg ein
Geſchwader auszurüſten welches dem des Admiral Caillard an

läßlich des Zwiſchenfalls von Mytilene gleich ſei wenn ein zliches Ereigniß eintreten ſollte Allerdings ſeien drei ter
mit der Beſtimmung nach Marokko ausgerüſtet worden abet
man habe die hierzu erforderlichen Mannſchaften ver
anderen Schiffen entnehmen müſſen Das Mittelmeergeſchwade
r ſtets kriegsbereit ſein um im Falle einer Krieg
erklärung beiſpielsweiſe das engliſche Geſchwader bei Maſta
daran zu hindern ſich mit demjenigen bei Gibraltar zu vereinigen denn in dieſem Falle würde Toulon blockirt ſein Reille
betonte ſodann daß Frankreich befürchten müſſe daß Deutſch
land im Jahre 1915 eine der franzöſiſchen überlegene Flotte
beſitze und ſchließt mit dem Bemerken die Verantwortung
i werde groß ſein falls ein Krieg ausbreche Beifalt
rechts

Marineminiſter Pelletan erwidert er habe für das Mittel
meergeſchwader nur daſſelbe verfügt was ſeit langer Zeit fürdas Nordgeſchwader gelte ohne daß es dem geringſten Wider
ſpruch begegnet ſei obwohl die Bedeutung hier mindeſtens die
ſelbe ſei Die Herabſetzung des Effeltivbeſtandes der Mann
ſchaften gelte nur für den Winter während deſſen niemals
der Ausbruch eines Krieges zu befürchten ſei Jm Nothfalle
ſtäuden ihm alle Hilfsquellen zu Gebote die zur Ausrüſtung von
Se nothwendig ſein könnten um eine beſondere Miſſion
zu erfüllen

Baron Reille bringt eine Tagesordnung ein in welcher es
heißt die Kammer zähle darauf daß die Regierung bis zur Be
willigung des Budgets von 1903 die Effektivbeſtände des Mittel
meergeſchwaders aufrecht erhalten werde Dieſe Tagesordnnng
welche von Lockroy unterſtützt wird lehnt die Kammer mit 293
gegen 231 Stimmen ab Bourrat bringt ſodann eine Tages
ordnung ein welche die Erklärungen des Miniſters
billigt Dieſe von Pelletan angenommene Tagesordnung
wird mit 288 gegen 204 Stimmen angenommen und die Sitzung
darauf geſchloſſen

England
Jm Unterhaufſe richtete Wanklyn Unioniſt an Chamberlain

die Frage ob es wahr ſei daß ein Geiſtlicher der holländiſch
reformirten Kirche der Kapkolonie ſeiner Pfründe wegen ſeines
loyalen Verhaltens während des Krieges beraubt worden ſeti
daß ein anderer Geiſtlicher gezwungen worden ſei um Ver
zeihung dafür zu bitten daß er im Sinne der Herbeiführung
des Friedens thätig geweſen ſei und daß National Scouts und
loyale Bürger boykottirt worden ſeien während man Rebellen
Entſchädigungen gewährt habe Chamberlain entgegnet die
Angaben die beiden Geiſtlichen betreffend ſeien richtig Er
bedauere die Sache ſehr denn nichts könne mehr darauf
hinwirken die Einigung und die Wohlfahrt Südafrikas zu er
ſchweren Die Mittheilungen über den Boykott ſeien über
trieben er werde die Angelegenheit aber mit größter Aufmerk
ſamkeit verfolgen Zweifellos beſtehe ein Grund zu Klagen Was
die Entſchädigungs frage betreffe ſo beſtimme die letzte
im Kap Parlament angenommene Akte daß der für dieſen
Zweck beſtimmte Geldbetrag in erſter Linie den loyalen Bür

ern gegeben werden Wenn aber nach Befriedigung ihrer An
prüche noch ein Ueberſchuß bleiben ſollte dann ſolle eine Ent
ſchädigung denen gewährt werden die ſich zuerſt den Auf
ſtändiſchen angeſchloſſen dann aber ſich ergeben hätten und loyal
geblieben ſeien und zwar für die Verluſte die ſie in der Zeit
erlitten hätten wo ſie loyal geweſen ſeien Die engliſche
Regierung werde nicht geſtatten daß irgendwelche Geldſummen
aus engliſchen Mitteln oder Mitteln Transvaals zur Schadlos
haltung von Rebellen verwandt werden

Eine Beſchimpfung Krüger s
Einen erſtaunlichen Brief des Generals Sir Evelyn

Wood der r das zweite engliſche Armeecorps kommandirt
veröffentlicht ſoeben die Times mit ihren größten Typen Sir
Evelyn verſucht darin verſchiedene Witte a Krüger s
Memoiren über das was ſich 1881 nach Majuba Hill in

Neills Farm zwiſchen Wood und Krüger abſpielte zu wider
legen und er vergißt ſich dabei ſo weit zu ſchreiben Mr
Krüger ſchreibt ich hätte ihn am Arm gepackt und ihn gebeten
nicht ſo haſtig zu ſein Jch antworte ich ſah Mr grigrr
damals zum erſten mal Jch packte ihn nicht am Arm Da
Mr Krüger ſeine Kleider weder Tag noch Nacht wechſelte und
Seife ſparte war nahes Herantreten an ihn unan
genehm Ein engliſches Blatt der Star bezeichnet dieſen
erſönlichen Ausfall als ſo niederträchtig und gemein daß

jeder anſtändige Engländer darüber vor Scham den Kopf ſenken
müſſe

Provinzialnachrichten
s Vom Brocken 24 Nov Wetterbericht Die ſchon im

letzten Bericht erwähnte Temperaturzunahme hielt auch während
der letzten Tage der vergangenen Woche an ſo daß am Sonn
abend und Sonntag über Null gelegene Maxima bei ſehr
niedriger Feuchtigkeit und mäßigen ſüdlichen Winden verzeichnet
werden konnten während in den Nächten das Thermometer
nicht unter 10 Grad herabging Am Sonntag mittag trat
unter gleichzeitiger Drehung des Windes nach Weſten Wolken
bildung ein wobei zuerſt nur die niederen Höhen bedeckt
wurden nnd die Brockenkuppe allein aus dem wogenden Wolken
meer herausragte Erſt am ſpäten Abend überflutheten die
Wolken den Brockengipfel und brachten dichten Nebel mit
mäßiger Rauhreifbildung der auch während des heutigen Tages
anhielt Für die nächſte Zeit dürften ergiebigere Regen oder
Schneefälle zu erwarten ſein Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Vom Harz 24 Nov Unglücksfall Der Jagdauſſeher
Schneidermeiſter Glahn aus Breitenſtein wurde dieſer Tage
auf der Breitenſteiner Feldmark todt aufgefunden Man ver
muthet daß als ſich G zum Anſtande anſetzen wollte ſein
eigenes Gewehr ſich entladen hat und daß er ſofort tödtlich ge
troffen wurde Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Nordhauſen 24 Nov Sanitäts zug Umgeſtürzter
Poſtwa en Durch die vielen Eiſenbahnunglücke veranlaßt
hat das Eiſenbahnminiſterium bekanntlich angeordnet daß auf
größeren Stationen ein Zug beſtehend aus mehreren Wagen
ſür Arbeiter einem Güterwagen und einem Sanitätswagen
immer zur ſofortigen Benutzung bereit ſtehe Ein ſolcher Zug
befindet ſich ſeit vorgeſtern auf dem hieſigen Bahnhof Am
Sonnabend Nachmittag ſtürzte in der Rautenſtraße ein Poſt
wagen um Der Poſtillon wurde auf die Straße r
ohne zum Glück ernſten Schaden zu nehmen Der Wagen war
beim Ausweichen mit der einen Seite auf das Trottoir gerathen
und bekam infolgedeſſen das Uebergewicht

Sangerhauſen 24 Nov Begegnung mit einem
Bären Dieſer Tage hatte eine vagirende Geſellſchaft mit
einigen Bären ihr Nachtlager am Sachsgraben aufgeſchlagen
Ueber Nacht hatte ſich ein Bär von ſeinen S befreit und
machte auf eigene Fauſt einen nächtlichen Spaziergang in den
Gefilden Wallhauſens um ſeine erſtarrten Glieder zu erwärmen
Jn den frühen Morgenſtunden begegnete Meiſter Petz einem
Arbeiter der ſich nach Sangerhauſen begeben wollte Nach
kurzer gegenſeitiger Bekanntſchaft aus reſpektvoller Entfernung
fing der Bär plötzlich an ungemüthlich zu werden ſprang brummend
hinter dem erſchreckten Mann her der dem vierbeinigen Ge
ſellen durch die raſcheſte Gangart glücklicherweiſe bald aus dem
Geſichtskreiſe kam

Kelbra 24 Nov Erſchoſſen hat ſich r abend in
ſeiner Wohnung der ſeit längerer Zeit leidende Rendant Bruns
welcher ſein Limt aus dieſem Gründe auch ſchon vor einiger
Zeit niederlegen mußte in einem Anfall geiſtiger Umnachtung
während ſeine Familie abweſend war Um den im Alter v
39 Jahren eekieenee der als pflichttreuer Beamter ſich a
gemeiner Werthſchätzung erfreute trauert eine Wittwe nebß
zwei Kindern
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Nov Schuhinduſtrie FreiUm wie viel beſſer heuer die Ge
iſzenfels 24en erwehr

d Schuhinduſtrie gegen das Vorjahr ſteht beil nAſelage r Mitgliederbeſtand der Ortskrankenkaſſe III für
wo mnacher die neben den beſtehenden Betriebskaſſen etwa
Schurittel der in der Schuhinduſtrie beſchäftigten Perſonen

ßt er iſt von rund 2600 im Monat Oktober des Vorjahres
anf heuer geſtiegen Der erhöhte Geſchäftsgang wird
an Fachkennern als eine Folge der niedrigen Schubpreiſe be
von et Die reiwillige Feuerwehr ſchließt ihr 39haſtsjahr mit i8 Chargirten und 60 Mann ab

e durch 166 paſſive Mitglieder unterſtützt welche an Bei
wen eine Geldſumme von 519 M leiſteten Am 17 Januar
re das 40 Stiftungefeſt gefeiert werden

29 Raumburg 24 Nov Stadt und Domkapitel Dergeeg gab iehn Gutachten dahin ab daß die Ein Lecding

n chiebener zum Aus und Anbau der Mittelſtraße und zur
Anlegung von Zuſuhrwegen zu dieſer Straße erforderlichen
jetzt zum Gutsbezirk des hieſigen Domkapitels gehörigen Flächen

den Kommunalbezirk der Stadt Naumburg ebenſo im öffent
ichen Intereſſe nolhwendig ſei wie die Vereinigung des dom

ulgriſchen Gutsbezirks bezüglich der Verwaltung er Polizei
h der Stadt Naumburg

Varmburg 24 Nov Zum Bahnbau Naumburg
qm ücheln Querfurt wird aus zuverläſſiger Quelle mit
getheilt daß der für den Querfurter Kreistag am 5 Dezember
keſtimmte Vertagungsantrag auf Verwenden einiger Kreisaus
ſchußmitglieder zurückgezogen iſt da dieſen Herren nachträglich
Bedenken gegen die genügende Vorbereitung gekommen ſind

Deſſan 24 Nov ehe Ertrunken Jugendlicher Straßenräuber Bei derheutigen Handelskammerwahl wurden die beiden durch Ablauf
ihres Mandates mit Jahresſchluß ausſcheidenden Herren Kom
merzienrath Oſſian Richter Vorſitzender der Kammer und
Kaufmann Probſt wiedergewählt Die neue Wahlperiode läuft
pon 1903 bis 1908 Den Tod in der Mulde fand der elfjäh
rige Sohn Franz des Arbeiters Spiel au Der Knabe tummelte
ſich mit anderen Kindern im Spiel auf dem Eiſe und muß hier
bei wohl auf eine nicht genügend tragfähige Stelle gekommen
ſein Die Leiche wurde nach kurzer Zelt gefunden Am Ein
gang der Georgenſtraße wurde abends ein Sextaner der vom
Schlittſchuhlaufen zurückkehrte von einem älteren Schulknaben
aufgefordert ihm zu ſagen wo die Schulſtraße läge Als der
Argloſe willig dem Frageſteller Auskunft ertheilte entriß der
freche Patron ihm ſeine Schlittſchuhe auf die er es abgeſehen
hatte und ſuchte damit das Weite Leider gelang es nicht den
er Räuber einzuholen und ſeine Perſonalien feſt

zuſtellen

Zerbſt 24 Nov Geſtohlene Grabſteine Auf dem
Haidethorſchen Friedhof waren im Laufe des Jahres zwei
Grabſteine geſtohlen worden Als Dieb wurde nunmehr von
der Polizei ein Steinmetzlehrling ermittelt welcher die Steine
n und in eigenem Nutzen an dritte Perſonen ge
lieſert hat

Pranunſchweig 24 Nov Sie wollten den Braun
ſchweigern den neuen Bahnhof bauen Vor einigen
Tagen mietheten ſich bei der Hagenring 47 wohnenden Fran
Schmidt zwei Leute ein die angaben ſie ſeien von preußiſchen
Eiſenbahnminiſter hierher geſchickt worden um die Vorarbeiten
für den Umbau des Staatsbahnhofs vorzunehmen Einer der
beiden war auch im Beſitz einer Eiſenbahnbeamten Uniform
Sie ſtellten ihrer Logiswirthin dann vor daß ſie augenblicklich
knapp bei Kaſſe ſeien und ſuchten Darlehen herauszulocken
Einer erzählte auch bei der Ankunft auf dem hieſigen Bahnhof
ſel ihm ſeine goldene Uhr entriſſen worden er habe ſie zwar
zurückerhalten aber die nothwendige Reparatur habe 15 M
gekoſtet Alle dieſe Angaben erregten den Verdacht der Frau
Schmidt und ſie benachrichtigte die Polizei die dann beide feſtnahm Bei ihrer Vernehmung ſtellte es ſich heraus daß man es

mit zwei Gewohnheitsdieben zu thun hatte die am 3 November
aus der Jrrenanſtalt zu Bremen entſprungen ſind in der
ſie als gemeingefährliche Geiſteskranke untergebracht worden
waren Der eine iſt der Maſchinenſchloſſer Friedrich Heinrich
Fuchs aus Haſte der andere der Fahrradhändler Johann Hilken
aus Haſtedt bei Bremen Beide hatten ſich in der Jrrenanſtalt
zuſammengefunden und ſollen ſich verabredet haben gemein
ſchaftlich als Taſchendiebe zu arbeiten Fuchs hatte ſich vor
ſeiner Flucht aus Bremen die BahnbeamtenUniform verſchafft
und Hilken hatte geänßert er werde ſich eine Poſtuniform ver
ſchaffen was ihm aber nicht gelungen iſt Beide Flüchtlinge
wurden natürlich in Haft genommen

Sondershauſen 24 Novbr Zum Selbſtmord des
Theaterdirektors Wackwitz wird noch gemeldet Wackwitz in
früherer Zeit ein tüchtiger Baſſiſt hatte bereits ſeit mehreren
Jahren die Direktion des hieſigen fürſtlichen Theaters und
zwar im allgemeinen zur Zufriedenheit geführt und ſollte auch
in dieſem Winter wie gewöhnlich von Neujahr bis Oſtern die
Direktion übernehmen Schon vor einiger Zeit verlantete aber
daß ſein vermögender Aſſocié ſich von ihm getrennt ſabe und
Wackwitz dadurch in große Verlegenheit gerathen ſei Vor
einigen Tagen kam Wackwitz hierher um ſich vom Hofmarſchall
einen Vorſchuß für die demnächſtige Spielzeit zu erbitten der
Fürſt gewährt die freie Benutzung des Theaters und des Hof
orcheſters und giebt außerdem für die Saiſon einen baaren
Zuſchuß von einigen tauſend Thalern der ihm jedoch ab
geſchlagen worden ſein ſoll Daraufhin erſchoß er ſich in der
Loge des Hofmarſchalls Erſt nachdem aus Minden eine tele
graphiſche Anfrage über den Verbleib des Wackwitz hier ein
gelaufen war begab man ſich auf die Suche und fand ihn in
einer großen Blutlache in der Loge

Gera 24 Nov Auffällige Sterblichkeit EineFrau in der Altenburgerſtraße die ſich ſeit Jahren mit der
Erziehung und Pflege kleiner Kinder befaßt wurde in Unter
ſuchung genommen weil bei ihr in mehreren Jahren hinter
einander fünf Kinder im zarten Alter verſchieden ſind Dieſe
auffällige Sterblichkeit gab der Polizei Veranlaſſung ſich mit
der Angelegenheit näher zu beſchäftigen

e

Vermiſchtes
Für den Berliner Vürgermeiſterßoſten hat in einer Vor

beſwrechung die Mehrzahl der Stadtverordneten den ehemaligen
Lonſiſtorialrath Dr Georg Reicke auserſehen Dr Reicke der
9 Jahre alt iſt war 5 Jahre lang Jnſtitiar beim Konſiſtorium

der Provinz Brandenburg und während dieſer Zeit und auch
päter eifrig litterariſch thätig Seine litterariſchen Neigungen
brachten ihn auch in Verbindung mit dem GoetheBund zu

eſſen Stützen er gehörte Manchen Kreiſen gefiel dieſe Be
thätigung nicht und ſo wurde Dr Reicke im Jntereſſe des
Dienſtes im Juni 1901 nach ſeiner Heimathſtadt Königsberg i P
verſetzt Durch das Eingreifen des Reichskanzlers fand er jedoch
turz darauf Verwendung im Reichs Verſicherungsamt
und ſpäter definitive Anſtellung Die Veſtätigungsfrage alſo
g die ja zuletzt alles hinausläuſt dürſte nach dieſem Vorgang
eine Schwierigkeiten bereiten
6 An einer Murmel erſtickt Von dem praktiſchen Arzt Dr Ham
arg erhält ein Berliner Blatt folgende bemerkenswerthe Zuoriſt Dieſer Tage wurde mir ein Kind von der Mutter ge
a ybt Schaum vor Mund und Naſe todt Ein raſcher Griff
n den Hals belehrte mich daß im Munde ein harter Gegen
z ſteckte der ſofort entfernt werden konnte als ich das Kind

v den Kopf gen und in dieſer Lage einige Sekunden an den
einen feſthielt Der Gegenſtand den ich aufbewahre war eine

Murmel eine Kugel 1 beüebte Spielzeug 8 von em im r das be

Das Corps C

Fremdkörper nicht ſelten dadurch entferne in kann det er Schwere folgend nach unten zu ten e
en Betre fenden auf den Kopf ſtellt ſo würde das Kind mit

r ahrſcheinlichkeit gerettet worden ſein U g iſt durch
a Manöver der Erbauer des Themſe Tunnels von einer
a befreit worden an der er zu erſticken drohte
re e dat Aeſer e n t gelge daß in ähnlichen Fällen

Eintr s iſchilderten Weſt ausgenützt wirt aref des Arztes in der ge

z zwölfte deutſche Geſellſchaftsreiſe um die Erde die von
t Stangen s Reiſe Bureau unternommen wird iſt am

7 ag angetreten worden Es betheiligen ſich an derſelben
e aus den beſten Kreiſen Mit Rückſicht auf die

i d die Reiſenden von zwei erprobten
Fül niſchen Bureaus begleitet werden Beſuchtwird Egypten Jndien C ava z China JapanLeylon
und Amerika Jn Indien wird die Reiſegeſellſchaft gerade zur
Zeit der Kaiſerkrönung in Delhi anweſend ſein

AutomobilUnfall Am Freitag vormittag ſti ovinzialſtraße KölnDüren inſolge des berdcenten vebels das
Automobil eines Kölner Fabrikanten mit einem Briketfuhrwerk

re Den 5 gr ſowie der Beſitzer
erau ttodt letzterer erlitt weſentliche Klee rer wortotort

S VerſuchsBlitzzug fuhr am Donnerstag von Hannover bis
ſſen ohne unterwegs anzuhalten Die Fahrgeſchwindigkeit

ſollte auf der Hinfahrt Hannover Eſſen 90 Km in der Stunde
auf der Rückfahrt Eſſen Hannover 100 km in der Stunde be
tragen Auf der Hinfahrt legte laut Güt Ztg der Zug
zwiſchen Bielefeld und Gütersloh das Kilometer in 31 Sekunden
0 116 km in der Stunde Für die Strecke Güters
oh Rheda brauchte derſelbe 4 Minuten Der Zug der eine

extra dafür eingerichtete ſtarke Maſchine hatte beſtand aus acht
Zug Wagen und fuhr mit voller Belaſtung Die

aſſag

Die Hauptverrammlung der Blemarekhüammlung narekhüitte genehmigte doAnträge und retrte die Dividende auf 19 Proz i V 72 Proz fest
Ueber die Gesohbäkt lage berichtete die Direktion dass zwar die
der 3 viel zu wünschen übrig lassen dass imess dieishberigen Ergebnisse des laufenten Geschäſtsjahrer im meit h allgeme

be friedigen eDie Hauptvers mmlung der Versieh Ges Hannovera ertheilte
dem Abkommen mit der Lehbensversſeher Bank Arminia in
At ünehen wongeh das gesamwte Vermögen der Hannoyera von vwch
7 Millionen M und ihr Voersicherungsbestand von ea 222 Millionen M
an letztere Kank mit 31 Dez er übergeht einstimmig Genehmigung
Den Fusionsvertrag hat nun noch die Haupt verramm lung der

13 zu e Letatere Versammlung soll2 über Erhöhun es Aktienkapi Rn Ferner nkapitale von 2,400,090 M auf
Der Abzchluss der Wanderer Fahr radwerke vormals

Winklhofer Jänieke Sehöngu b Chemnmiitz ergiebt naed
78 877,87 M ordentſichen und 20,900 M aueserorädentiſehen Ab
schreibungen einen Reingewinn don 341,590,41 M Es wurde beschlossen
eine Dividende von 16 Proz zu vertheilen dem Delerederefongs
10,099 dem Unterstützungsfonds 10,600 den Beamten 15 000
zuzuweisen für neu anzuschaff nde Mfaschinen 25,000 M zurückzusiellen
und 24,896,52 M vorzutragen

Di videnden Der Autsichtsrath der Dortmunder Aktien
brauerei besntragt wieder 22 Proz wie Vorj Die Verwaltung
der Neuen Boden Aktiengesellschaft glaubt annehmen zu
sollen dass eine Dividende von 15 Proz vertheilt werden wird
Für Norddeutsche Grundkreditbank in Weimar wird de
Dividende wieder mit 5 Proz geschätzt Die Westdents ehe
Juteepinnerei und Weber ei hotit ausser den Abschreibunyen
noch die etwa 79,000 betragende Uuterbilanz decken zu können
Du xer Kohlen verein Schätzung 10 12 Proz i V 15 Proz
Neue photographische Gesellsehaktti Berlin Steglitz ungefähr
wieder 0 Proz Sehlesische Dachstein und Falzziegel
ftabriken Sturm mindestens wieder 3 Proz Allgemeine Gas
Aktiengellschaft Magdeburg wieder 7 2 Proz die Akt Ges P riste
u Rozs mann schätzt ihre Dividende auf Proz

des Zuges beſtanden nur aus höheren Betriebs Kursberichte äer Halleszchen Baunkfamen vom 25 Vovemberm
beamten

Von Wilderern erſchoſſen Wie aus Straßburg berichtet
wird wurde der Jagdhüter Bloch von Artolsheim der ſich am
ne abend in Begleitung eines Kollegen in den Wald in
der Nähe von Richtolzheim begab um Faſanen zu füttern von
Wilderern erſchoſſen

Jn der Primus Affäre wurde das Verfahren gegen Kapitän
Peters vom Primus eingeſtellt Dem Kapitän und dem
Maſchiniſten der Hanſa wurde die Anklage zugeſtellt

Vom Eiſe ſtark geſährdet ſind an der Neiſſemündung gegen
achtzig beladene Kähne Die Strombauverwaltüng hat
um militäriſche Hilfe gebeten Jnfolgedeſſen ſind 100 Mann von
dem in Brieg garniſonirenden 156 Jnfanterie Regiment ab
kommandirt worden um die bedrohten Kähne abzuleichtern

Prinzeſſin Mafalda und ihre Anme Die Römer ſind über
die Ankunft des neuen Prinzeßchens ſehr entzückt beſonders
die Soldaten die drei Tage doppelte Löhnung erhalten
ſowie die Schuljugend der ein freier Tag gegeben wird und
die nun wie man aus Rom ſchreibt mit Hochrufen die Stadt
durchzieht Selten war der Korſo ſo reich mit Fahnen geſchmückt
wie für die neugeborene Prinzeſſin Jn anderen großen
Städten Jtaltens ſcheint der Enthuſiasmus über das Glück der
Königsfamilie ſich noch geräuſchvoller gezeigt zu haben Jn
Florenz und Neapel warfen die Gymnaſiaſten die Fenſter
ihrer Schulen ein und veranſtalteten auf den öffentlichen
Plätzen Demonſtrationen bis ſie von den Karabineri zerſtreut
wurden und das geſchah weil der Unterricht in den Schulen
nicht ausfiel Unzufrieden iſt man nur mit dem portugieſiſchen
Namen Mafalda der eine einfache Ueberſetzung des Namens
Mathilde bedeutet und fragt ſich aus welchen Gründen man eine
italieniſche Prinzeſſſn Mathilde Mafalda nennen ſolle Wenn das
ſo ſein mußte würde der Dantegeſellſchaft dem italieniſchen Sprach
verein nichts anderes übrig bleiben als ſich aufzulöſen Der
Name Maſalda meinen die Blätter werde ſchwerlich populär
werden Jnzwiſchen hat aber die kleine Prinzeſſin ihre Amme
bekommen eine kräftige und ſchöne Bäuerin aus Veroli einem
Hauptorte der Provinz der berühmten römiſchen Modelle der
Ciocciaria Wer nicht weiß welchen Rang die Amme in der
römiſchen Familie einnimmt wird das öffentliche Jntereſſe das
man dieſer guten Frau entgegenbringt ſchwer verſtehen Jm
Hauſe der vermögenden Herrſchaft aber hat die Amme außer
neuen Kleidern nach Bedarf Schmuck Geldgeſchenken für ſich
ihren Mann und ihre Kinder ihr Zimmer das ſie mit dem
Säugling iheilt und ihre Bedienung Sie ſitzt bei Ausfahrten
auf dem Ehrenplatz nimmt am Tiſch der Herrſchaft theil
und betrachtet meiſt die Mutter des Kindes welcher die Natur
das Nähren verſagt hat als eine Frau zweiten Ranges
Daraus ergiebt ſich anch gar nicht ſelten ein trauliches

Du zwiſchen der Anime und ihrer Herrſchaft Die
Amme nimmt alſo eine Poſition ein und wenn ſie in der
Königsfamilie dient eine Poſition bei Hoſe So iſt es denn
kein Wunder wenn die Straßenverkänfer ihre Photographie
oder Anſichtskarten mit ihrem Bild ausſchreien wenn ferner die
größten italieniſchen Zeitungen nach Veroli Berichterſtatter ent
ſenden die ſpaltenlange Berichte über den Ort die Familie der
Amme mit allen Urahnen ihren Mann ihre Kinder und ihre
Schönheit verfaſſen Daß ſie ein Ebenbild der Königin Helena
iſt erſcheint ſelbſtverſtändlich ebenſo daß ihr Veroli ſeine jetzige
Weltberühmtheit verdankt und der Gemeinderath zuſammentreten
wird um Vincenzina Pantano Stirpe ſo lautet ihr ruhm
umſtrahlter Name zur Ehrenbürgerin zu ernennen

Vom ſpaniſchen Schatzgräberſchwindel Die Polizei in Barce
lona hat eine Art Handelsagentur entdeckt deren Hauptzweck es
war Ausländer zu prellen Sie ſchickte Cirkulare aus in denen
verſteckte Schätze nur in der Einbildung beſtehende Goldminen
und andere ſchwindelhafte Dinge angeboten wurden Die an der
Spitze ſtehenden Unternehmer ein Oeſterreicher ein Deutſcher
und ein Spanier wurden verbaftet Bekanntlich ſind anch in
Deutſchland nicht wenig Leute auf den Schwindel hineingefallen

Das unberechtigte Arretiren unbeſcholtener Damen wurde vom
Bezirksgericht in Cherſon Rußland an zwei Schutzleuten
hart geſühnt Dieſe hatten zwei junge ehrbare Damen die
abends um 8 Uhr ohne Aufſehen zu erregen auf der Straße
promenirten feſtgenommen Für dieſen ſchlecht angebrachten
Uebereifer wurde gegen beide Beamte auf Dienſtentlaſſung
und Einreihung in eine Arreſtanten Compagnie
auf je ein Jahr erkäannt

Die größte Kaſerne der Welt dürfte wohl Warſchau aufzu
weiſen haben Der rieſige Bau enthält Räumlichkeiten in denen

aufgenommen werden können Eine

krieges 1856 erfolgte Van deſſen ſämmtliche Theile
Zeit in Stein umgebaut wurden

Platz

e und Verkehrlandel Gewerb
in Berlin verzeichnet einen Reingewinn
10,0 M 144,125 31 vorgetragen werden Die Gesellsehaft verfügt
zu Anfang des Gesöhäftejnhres über 10,386,476 M
Bankguthaben

129,500 A i V 58,366 erhöht Es soll über Beschaffung ro
Mitteln zur Beseitigeng der Unterbiſanz sowie zur Herbei ührung vo

ürde der Mutter bekannt e en n daß
wege geratheneneinen verſchluckten in die oberen Lu

38,000 Soldaten das heißt beinahe zwei ruſſiſche Armeecorps
faſt gleich große Kaſerne

befindet ſich zu Alderſhot in England Der infolge des Krim
in letzter

koſtete 32 Millionen Franken
20,000 Mann mit 5000 Vorgeſetzten die in beſonderen Quartieren
untergebracht werden können haben in der Rieſenkaſerne bequem

Die Elektrisobe Liehbt und Kraftanlagen Akt Ge s
von 577,416 M i Vorj

1,223 907 M wor us eine Dividende von 3 Proz 5 Proz verteilt uvä
6,908,784

Bei der Weissbie r Aktien Brauerei vorm Bolie vat ieh
nach Absechreibung auf Aussensiände von 45,000 M die Unterbilanz auf für Buchbalterinnen
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Spar und Vorzchues Bank Aktlen 1901 1 4 30 00Awwendorfer Papierf Akt 190102 10 7 4 130 906
Gröliwlr Akt Papierfabrik Akt 190102 15 7 4202,006
Cönnern Malzfahbrik Aktien 190121 12 7 4Döretew Ratimannsd Rraunk A 1901 02 2 7 J

do Vorzugs Aktien 19212 5 7 4EilenburgerKattun bManufakt Akt 199102 l 6 4
Feldechlösschen Brauerei Aktien 190051 10 4 48 003
Glauxig Zuekertabrik Aktlen 190102 22 6 4 108,000
Halle fletistedt E I A g 32/202/0 1901 02 5/2 4 4
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ZeitzerMaechinenb Akt Schaede 190001 7 7 a 2
Zeltror Paraft u Solaröltabr Akt 190102 4 4188,256
Zuekerrafßnerie Halle Aktien 190102 30 10 165,500
Bruckd Nlet Bergh Ver Kux ohne Z oKonsolidirie Pfünnersehaft Kuxe 1903 25 349,0009

Die Kuree der mit berelohneten Fapiere verstehen eieh in Mart
für ein Stück

e

Wasseratand der Saale bei Trobha
Troths 25 Nov abends 1,24 25 Nov morgens 1,28 Eisstand

9pielplan iſt geändertDer
weil Herr Banderini wegen Heiſerkeit abgeſagt hat
Solche und äbnliche Ankündigungen lieſt man alle Tage
um Aerger des Publitums der Direktion und der
ünſtier ſelbſt Und doch ließe ſich jeder Heiſerkeit und

damit der Nothwendigkeit einer Abſage leicht begegnen
wenn Sänger und Schauſpieler ſich an den ſtändigen
Gebrauch von Fay s achten Sodener Mineral Paſtillen
gewöhnen wollten Dieſelben üben auf den Magen und

Darm einen äußerſt wohlthnenden Einfluß aus Die Schachtel
koſter nur 85 Pfg und iſt in allen Äpotheken Drogerien und
Mineralwaſſerhandlungen zu haben

Spezigl Geſchäft ſeiner Genufer undOtto Kummer Glashütter Taſchennhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmerubren

o HannoverNione Chocolacle Waffeln cieste
ie el te Dveſtes nur 4 s 8

Mundwaſſer und Toilettemittel

Stellenvermittlung
Kaſſirerinnen Vzkänſtrinuer und

bhrmädchen wochentäglich von J aledn unentgeitilà lir Geſchäſtsinhaber und Vereinsmuglieder

von 15 Proz oder Zussmmenſegung im Verhältnisse von zwei zu ein
sodann über Rückkagutf von Akten ünd Vorzugsakitien beschlossen werden

uchgewinn durch Sohstffun 0 orzugsaktien wittelst Zuzahlan Geiſtſtraße l Inetter Kaufnänniſher Lerein ſüt weiblihe Ingeſele



nennen

rn Preytan Se l t Halle a S
Leipziger Strasse 100

Gegründoet 1865

Langjührige Verbindung mit ersten Fabrlkantenbürgt für solide Waaren bei vortheii
haftesten Preisen

Weisse Seidenstoffe
für Brantkleilder

Blousenstoſfe
in Selde und Sammet

ZTäh in Gold und Kantſchnkne Stiftzähne Kronen
Brürckengebiffe haltbaru ohneGannen

Reparaturen u Umarbeitungen
in 6 Stunden fertig

Zahnziehen r ohne allge Betäubg
KNetz Geiſtſtr 1 5 Adler ApothekeVreiteſtraße Eingang

Orreiem
Adel ete B Walden Princes square
41 Kennington Park London S E Rückp

DPuppen Perrücken
G Von echtem Haar und unverwüſſt

licher Haltbarkeit ſchnell und billigHin dreierlei Friſuren
S Heinr Krolow gar To

Veliteppiche

Dektrizitäts Rkcien Geselse paſt

Vorm

W Lahmeyer Co
VFranlkiſurt a FI

ZWoöiguiedorlassung Halle a

Unserer verehrten KRundschaſt und voer
ehrten Geschüftsfreunden der Vrovinz
Sachsen und den angrenzenden Bezir
Ken zur Kenntniss dass wir unter obiger Firma
eine ZAweigniederlassung in
Halle a Merseburger Str 2
zur Projektirung und Ausführung vonelektr Aniagen jeden Umfanges und
Syrstems errichtet habenin den ſchönſten Modefarben und

Thieri ihren größte Answahl
billigſte Preiſe bei

Gebr Danglowitz Gerberei
Fiſcherplan 2

Geldschränke
fener i einbruchſicherempf in jede r Größe u Ausführunghöchſte Sicherheit bei billigſten Preifen

Cassetten Copirpressen
in großer Auswabl Karlſtraße 24

Ausarbeitung von ProjeIngenieure zu Besprechungen an

v S OS ung Blelktromotoren
erstklassäges Fabrikat

ten und Kostenanschlä gen erfolgt Kostenlos ebenso stehen auch
Ort und Stelle jederzeit zur Verfügung

Dlektrizitäts Aktien Gesellischaft vorm W Lahmeyer Co
Vrankifurt a FI

Chemiſche Reinigung

von Zall u Theaterroben u Pelzgarniiuren
tadellos ſchnell und zu mäßigen Preiſen bei

Maunersberger
Färberei und Chemiſche Reinigungs Auſtalt

ment der Provinz Sachſen
Leipzigerſtr 33 Fernruf 1248
Geiſtſtraße 15 Adler Apotheke

SFeruruf 12523 SteinwegGr Steinſtr 1/2 a Kleinſchmied Platz
und Annahme bei E Galauder h Walhallag

Moritzkirchhof 5
g 25 am RNanniſchen

Größtes Etabliſſe J
Gr Steinſtr 39 nahe Walhalla e

atte Stuttgarter gegr 1854Aller Neberſchuß den Verſicherten
Ende 1901 Verſ Beſtand Bankfonds Ausbez Verſ Summen

Mark 626 197 135Ausbez Dividenden
6s8 Millionen

Köniagſtr 73 Heu an n Magde Lurger 54 e

peln fſtl Vlumen ze
zu bedentend herabgesetzaten Froisen

Chamotte gabrit
von

hebrüder Zaensch Dölan Vez Vaſe a

Teleph 1137 Geſchäftsgründung 1872
Chamotte Wagren für alle gewerblichen Zwecke je nach Be
darf u Zeichnungen Chamotte Mörtel fachgemäß bereitet zum
Verbrauch ferkig unentbehrlich Chamotte Steine hochfeuer
feſt div Marken Eigene Gruben hochfeuerf Beunſtedter
Thones und hochfenerf Caolin

KoſtenAnſchläge gratis

6 A
Marht 15116

nach Magß
Garantie beſter Sitz und wie be

kannt folideſte Preiſe

nenmilchenden

Kühe mit Kälbern
preiswerth bei mir zum Verkanf eingetroffen

S Ffiſker ling
Halle a Franckeſtr 17 Fernruf 2196

Offerten mit Probeſtein

Anfertigung keiner Rerren

und Knaben Anzüge S

Hente iſt wieder ein großer Traus
port der allerbeſten hochtragenden und

Unentbehrlich kür jede sparsame hausfrau

sind die Ansbacher Filelschconserven Pains mit Crüffeln
Fleischbrüh und Nähr Suppen Hhaferspecialitäten Erbswurst

diverse Suppeneinlagen und Nährmittel Preisselbeeren etc

der Deutschen Armee Lonserven und Rahrungsmitttel
Fabrik Ansbach

In allen einschlägigen vesseren Geschäften zu haben

I Taschentücher m
mit Bleichſchäden ſind in feinen Qualitäten

enorm billig vorräthig

A T JIneobowite CoMagdeburgerſtr 3 Wäſche Fabrik

II III
Sür den Auzrigentheil vergenwoertlich J A Teubner in Halle Palle Druck und Verlag von Otto Hendel

Eemu
Auskunſt ertheilen bereitwilligſt C H Becker L Wuchererſtr 70 e

ſo von Kaffee Speiſe S
nnd Waſchſervicen
Criſtallglas Garni
tnren Lnxnswaren
Glas Vildern Am

W Ieckkert Gr Ulrichſtr 21Conrad Hecekert Gr Alrichſtr 21
e e e e e

eissner
Geld Lotterie

Ziehung 29 Nov bis 5 eHanptgéwinn banr ohne Abzug

100 900 ſLoose à 3 rer und Liste 30

mer r Geld Loose à 3nunpt ntreffer 100 000 an
JGeorg Prerauer

Berlin W Mohrenstrasse S

kupferme no W ärmſagchen

Wärmsteine
Iandwärmoer

empfehlen

Beonbardt Schles
Glasbuchſaben

Glasſchilder
in jeder Nu es liefert undbefeſtigt

Franz Adam Se
Nathhansſtr 9 Fernruf 2563

Gegen
Nhenmatis uns 2e

beſtes und billigſtes Mittel ſind die
preisgekrönten präparirten

Fallevon Gebr Danglowitz Zu haben bei
Fr Vanmgartel Gr Steinſtr 17

Osegr Ballin in Ob Leipz Str 63
und Sehr Dangkowitz Fiſcherplan 2

Als außeror ventſich

preiswerthe

Pigarr
empfehle ü a Sm tilida d 125p Millee Hoeonracda 120

S Jeni Vidiwiei 100S Reocord I 100
a Granadina 80La Nobleza 60 2S Vlor Espeeial 60Felix Brasil

S Bei Entnahme von 100 Stück an
5 Rabatt

Valentin Walt,
Cigarren Verſand Hans

2 e beste hen
seitens zahineichererster dühnenſcünskler z

Frau Opernsüngerin Könige n Herrn
Opernsänger Knüpfer vom

Sfcckttthecdter er Hclle
Zu haben in Packeten à 20 und 40

in den e n nung

V ſehen iſt u
empfohlen durch zahlreiche

erſte Bühnenkünstler z B
Frau Opernsäüngerin König u Herrn

Opernsünger Knüpfer vom
Stadttheater er Idee
Zu haben in den Apotheken n Drogoerien
in Dosen à 50 u in Tuben 40
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